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Sitzung der Bezirksvertretung Mitte am 31.08.2023 
Mitteilung 
 
 
An die Bezirksvertretung Mitte 
 
 
 
Das Amt für Verkehr teilt zum Umbau des Knotenpunktes 
Stapenhorststraße/Kiskerstraße/Goldbach folgendes mit: 
 
 
 
Der Knotenpunkt Stapenhorststraße/Kiskerstraße/Goldbach ist gem. der Unfallstatistik ein 
Unfallschwerpunkt. Die Unfallkommission hat den Bau einer Vollsignalisierung an dem 
Knotenpunkt empfohlen. Die Planungen und Abstimmungen sind noch nicht vollständig 
abgeschlossen. Aus diesem Grunde ist ein zeitgleicher bzw. anschließender Umbau der 
Kreuzung zur jetzigen Vollsperrung der Stapenhorststraße nicht möglich. Ein konkreter 
Zeitpunkt, wann die Vollsignalisierung gebaut wird, steht noch nicht fest.  

Im Herbst wird die Unfallkommission eine endgültige Umsetzungsempfehlung an die Politik 
geben. Erst nach den politischen Beschlüssen können die Arbeiten ausgeschrieben werden. 
Die Ausschreibung wird ca. drei Monate dauern. Die Anwohnenden werden entsprechend 
informiert und Rückmeldungen für den Bauablauf mitbetrachtet.  

Ob der Ausbau unter Vollsperrung oder lediglich unter Teilsperrung erfolgt, kann erst nach 
vollständiger Planung unter Berücksichtigung der gegebenen rechtlichen Grundlagen 
mitgeteilt werden. 

 


